
    

  

 

Arge Alp Sportschiessen 
 

Starke Konkurrenz für Bündner Schützennachwuchs  
 
Zwar ohne Medaillen, dafür mit viel Erfahrung im Gepäck, sind die insgesamt elf Bündner 
Schützinnen und Schützen, die an den Arge-Alp-Wettkämpfen Sportschiessen im Südtirol 
teilgenommen haben, nach Hause zurückgekehrt. 
 
Für gute Resultate aus Graubünden waren in der Disziplin Gewehr 50 Meter bei den 
Junioren im 3-Stellungsmatch Andri Tomaschett (Trun, 1087 Punkte) und Robin Studer 
(Castrisch, 1084) besorgt. Dies reichte für die Schlussränge 15 und 16. Bei den Juniorinnen 
klassierten sich Elena Tomaschett (Rabius, 547) und Dunja Hoffmann (Davos, 546) auf den 
Rängen 7 und 8. Im Liegendmatch der Junioren liess Martin Heldstab (Davos, 578) mit 
seinen 7. Platz aufhorchen. In der Mannschaftswertung fehlte den jungen Bündnern nur ein 
einziger Punkt für den dritten Rang. Im Liegendmatch der Juniorinnen rangiert Dunja 
Hoffmann mit 574 Punkten auf dem 8. Rang. Den Bündner Juniorinnen fehlten im 
Mannschaftswettkampf  nur sechs Punkte für einen Podestplatz.  
 
In der Disziplin Luftgewehr erzielte Andri Tomaschett in der Kategorie Junioren mit 569 
Punkten den 12. Rang. Bei den Juniorinnen erlangten Elena Tomaschett 380 Punkte und 
damit den 10. Rang, sowie  Dunja Hoffmann mit 378 Punkten den 13. Rang. 
Andrea Flütsch (St. Antönien), mit 518 Punkten  auf dem 12. Rang, hat in der Disziplin 
Luftpistole für das beste Resultat aus Bündner Sicht gesorgt.  
 
Die jährlich stattfindenden Arge-Alp-Wettkämpfe werden von den Alpenländern Lombardei, 
Trentino, Südtirol, Tirol, Salzburg, Bayern, St. Gallen, Vorarlberg, Tessin und Graubünden 
bestritten. Bei der diesjährigen Austragung haben sich rund 300 Schützinnen und Schützen 
über diverse Distanzen in den Kategorien Pistole und Gewehr gemessen. (ziv) 



    

  

 

 
 
Arge Alp 2013: Die Bündner Schützen-Delegation, welche im Südtirol an den Arge-Alp-Wettkämpfen 
Sportschiessen teilgenommen hat. 
 
(Foto: Baseli Tomaschett) 


